
Rathausbrunnen in Frechen

Schlagwörter: Marktbrunnen 

Fachsicht(en): Kulturlandschaftspflege

Gemeinde(n): Frechen

Kreis(e): Rhein-Erft-Kreis

Bundesland: Nordrhein-Westfalen

 

1981 stifteten die Steinzeugunternehmen „Cremer und Breuer“ (Dr. Dr. Gottfried Cremer) und „Kalscheuer“ (Heinrich Wolf) den

Brunnen vor dem Historischen Rathaus der Stadt Frechen (Antoniterstraße) nach einem Entwurf des Keramikers Wim Mühlendyck

aus Höhr-Grenzhausen. Den schornsteinförmigen Brunnenstock bekleiden braungraue Keramikplatten mit eingeritztem und

gestempeltem Dekor. In einzelnen Szenen wird die historische Entwicklung der Stadt Frechen von den Anfängen der Frechener

Töpferkunst bis zu ihrer Umwandlung und Wiederbelebung in den Steinzeugfabriken erzählt. Bärtige Männergesichter - Hinweise

auf den weltberühmten Frechener Bartmannkrug - nehmen als Wasserspeier eine hervorgehobene Stellung ein (Keramion).

 

Das Magazin „Lebendiges Frechen“ berichtete im Dezember 1981 von diesem Weihnachtsgeschenk an den damaligen

Bürgermeister Kurt Bornhoff: „Von dem bekannten Keramiker Wim Mühlendyck konzipiert, ist der Bartmann-Brunnen durch die drei

Lebensräume “Bartmänner, Erde und Leben„ gekennzeichnet. Dabei wählte der Künstler das Wahrzeichen unserer Stadt, den

Bartmann, als Schwerpunkt seiner Arbeit und läßt nun Bartmänner das lebensnotwendige Wasser speien. Der innere Boden des

Brunnens ist mit kobaltblauen Mosaikplatten belegt, auf dem Grund zeichnen sich viele Fischarten ab. Und heraus wächst die etwa

zwei Meter hohe Lebenssäule, die sich nach oben verjüngt“ (Stadt Frechen 1981, S. 22).

 

(Keramion/Nicole Schmitz, LVR-Abteilung Kulturlandschaftspflege, 2023)
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